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Aufragen an den Reichsdeutſchen

Mittelſtandsverband
o Man ſchreibt uns Der Reichsdeutſche Mittelſtands

verband trommelt auf den 23 Auguſt ſeine Anhänger nach
geipzig zurſammen Der Lärm den er vorher macht ent
ſpricht in keiner Weiſe der Tagesordnung die die Beratungen
e Dritten Reichsdeutſchen Mittelſtandstages füllen ſoll
Sie iſt derartig kümmerlich daß ſie die Handwerker unmög
lich befriedigen kann Wenn man die Aufſtellung der vor
ausſichtlich zu verhandelnden Gegenſtände durchſieht ſo
vermutet man eher die geſchäftliche Sitzung eines Kegelklubs
als die Tagung eines Verbandes der bis vor kurzem noch be
hauptete eine große Anzahl von Hand werkern in ſich zu

vereinigen SAußer den verſchiedenen Geſchäfts und Kaſſenberichten
ſoll neben der Erörterung mehr lokaler Fragen auch
noch über die Errichtung eines Reichsſubmiſſions
amtes geſprochen werden Das iſt die ganze Speiſekarte
der Tagung Es gehört ſchon eine ſtarke Anmaßung dazu
den Angehörigen des deutſchen Handwerkes vorzumachen
daß ein Verband der nichts weiteres auf ſeiner Tagung zu
verhandeln hat geeignet ſei die Wünſche ſeiner Mitglieder
zu erfüllen

Wie es mit jenem einzigen Programmpunkt der Schaf
fung eines Reichsſubmiſſionsamtes nach dem Leipziger
Muſter des Verbandes ausſieht das zeigt ein Vorgang in
der letzten dert innerhalb von Handwerkerkreiſen gerade der
Stadt in der das vielgerühmte ſächſiſche Submiſſionsamt
ſich befindet Auf dem Leipziger Bezirks Verbandstag der
Glaſerinnungen Sachſens wurde feſtgeſtellt daß ſich das unter
ſtaatlicher Subvention errichtete Submiſſionsämt das ſehr
unter der einſeitigen Vorherrſchaft einzelner Führer der
Mittelſtandsvereinigung arbeitet in keiner Weiſe irgend
welcher Beliebtheit in Mittelſtandskreiſen erfreue Es wurde
ein Antrag angenommen wonach der Plan das Leipziger
Submiſſionsamt zu einer Zentrale für ganz Sach
ſen auszubauen zurück gewieſen wurde nur
wenige erklärten ſich für jenen Plan Man erſieht hieraus
wie die Handwerker ſelbſt über die Schöpfung des Reichs
deutſchen Mittelſtandsverbandes denken

Jm Gegenſatz zu vielen anderen Verbänden fordert der
Reichsdeutſche Mittelſtandsverband ein Submiſſionsamt auf
privater Grundlage wenn auch mit ſtaatlicher Subvention
Daß ein ſolches Privatinſtitut keinen Einfluß auf die Be
ſeitigung der im Submiſſionsweſen beſtehenden Mißſtände
hat wurde in den letzten Reichstagsverhandlungen von den
Abgeordneten Bartſchat und Freiherr v Richthofen zur Ge
nüge feſtgeſtellt Was das Handwerk braucht das iſt eine
Kontrollinſtanz mit halbamtlichem Charakter Ein ſolches
Reichsſubmiſſionsamt fordert z B der Hanſabund Das von
ihm vorgeſchlagene Jnſtitut ſoll dem Reichsamt des Jnnern
unterſtellt ſein es ſoll nach Schaffung eines Reichsſubmiſſions

Feuilleton
Hertenſtein

Von Rudolf Burghaller
Wenn man vor Jahren von Luzern mit einem der ele

Dampfer über den ſchönen Vierwaldſtätter See fuhr
d an der erſten Halteſtelle die Schiffsleute ausrufen Hörte
Hertenſtein ausſteigen dann ging ein Fragen durch die

J enge der Paſſagiere Was iſt Hertenſtein Jſt es ein Ort
J es das einzelne Haus welches an der Anlegeſtelle der

ſo mpfer ſteht Kommt man heute an dieſe Anlegeſtelle
g z man von einigen auch dieſe Fragen doch andere ant
Arten ſofort Hier iſt das Freilichttheater

wied as Laienmund geprägt hat kann der kritiſche Fachmann
ederholen Hertenſtein iſt das Freilichttheater

bum Der Freilichttheatergedanke iſt uralt Sowohl das Alter
J d auch das Mittelalter hatten ihre Theater im Freien
àm er Gegenwart wurde das erſte Freilichttheater in Thale

u er von Dr Ernſt Wach ler gegründet Jch glaube
in ar im Jahre 1906 Es folgten 1909 das Freilichttheater

Hertenſtein 1911 das in Aachen und in dieſem Sommer
z Joſef KainzTheater am kleinen Wannſee bei Berlin
ar geßten drei wurden von Herrn Rudolf Lorenz ge
ſei et Rudolf Lorenz iſt den Hallenſern durch ſeine Tätig
Feſtſon Stadttheater und durch ſein Auguſt Hermann Francke

e piel bekannt Neben dieſen genannten vier Freilicht
übe di deren Spielplan mit wechſelndem Repertoire ſich
e ie ganze Sommerzeit erſtreckt entſtanden noch ſolche

wer elegenheitsaufführungen dienten So auch in Halle im
gen Jahre die Aufführungen im Hofe der Moritzburg

als er Gründer des Freilichttheaters in Hertenſtein hatte
Vorgi weiter eine viel leichtere Aufgabe zu löſen als ſein
Erſah nger in Thale Herr Dr Ernſt Wachler hatte ſeine
Sqri zungen und Gedanken in verſchiedenen Aufſätzen und
ſeine ften veröffentlicht und Herr Lorenz konnte ſie bei

r Peuanlage in Hertenſtein zunutze machen Außerdem
e Herr Lorenz aus Linigen Gelegenheitsaufführungen

AbendAnsgabe

Saale Zeilun
Siebenundvierzigſter Jahrgang

Halle Sonnabend den 16 Auguſt
geſetzes mit den Befugniſſen der Aufſicht der Beratung und
des Einſpruchs alle ins Submiſſionsweſen einſchlagenden
Fragen ſtändig bearbeiten Daß dieſer Gedanke des Hanſa
bundes immer weitere Fortſchritte macht ergibt ſich aus der
Stellungnahme des Deutſchen Handelstages in ſeiner Bres
lauer Ausſchußſitzung vom 12 Juni 1913 in der ſich dieſe
ſogar unter Abänderung früherer Beſchlüſſe den Forde
rungen des Hanſabundes anſchloß

Jntereſſant iſt es daß der Reichsdeutſche Mitkelſtands
verband endlich in einer anderen wichtigen Frage Farbe be
kannt hat Er hat ſich mit dem Zentralverband Deutſcher
Jnduſtrieller und dem Bunde der Landwirte zu einem Reichs
ausſchuß zuſammengeſchloſſen und iſt dadurch in Verbindung
getreten mit der extremen Organiſation der großagrariſchen
Jntereſſen deren Ziel bekanntlich darauf gerichtet iſt die
Lebenshaltung der breiten Maſſen und die Produktion zu
verteuern Dieſer Schritt der Deutſchen Mittelſtandsvereini
gung iſt um ſo bemerkenswerter als letztere Organiſation
bisher immer betont hat daß ſie politiſch völlig neutral ſei
Es wird nun aber wohl niemand behaupten können daß
ein Verband der dem Bunde der Landwirte Gefolgſchaft
leiſtet nicht auch politiſche Ziele verfolgt Daraus ergibt
ſich die Berechtigung für die Angehörigen des deutſchen
Mittelſtandes an den Reichsdeutſchen Mittelſtandsverband
eine Reihe von Fragen zu ſtellen auf deren Beantwortung
ſie aber wohl lange werden warten dürfen

1 Wie ſtellt ſich der Reichsdeutſche Mittelſtandsverband
zu den Verkaufsſtellen des Bundes der Land
wirte Billigt er die Errichtung einer Weinhandlung den
Vertrieb photographiſcher Apparate im Großen den Verkauf
einer Reihe von Artikeln die bisher von den Kreiſen der kleinen
Gewerbetreibenden abgeſetzt wurden Was gedenkt der Reichs
deutſche Mittelſtandsverband zu tun gegen die Schädigung die
h e Mittelſtande durch dieſe Verkaufsſtellen zugefügt
wird

2 Wie ſtellt ſich ferner der Reichsdeutſche Mittelſtandsver
band zu der Forderung des mit ihm verbündeten Bundes der
Landwirte zum lückenloſen Zolltarif Kann er ver
antworten falls dieſer Wunſch der Großagrarier erfüllt wird
daß dadurch die Lebenshaltung der Handwerker und der Klein
gewerbetreibenden wiederum weſentlich verteuert wird

3 Wie ſtellt ſich endlich der Reichsdeutſche Mittelſtands
verband zu der Tatſache daß es ſeinem Freunde dem Bunde der
Landwirte nicht gelungen iſt bei den letzten Reichstagswahlen
auch nur einen Abgeordneten aus den Kreiſen des Handwerks
durchzubringen
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Die Türken marſchieren über die Maritza

Saloniki 16 Auguſt
Türkiſche Kavallerieabteilungen und Jnfanterie

truppen ſind in verſchiedenen Ortſchaften in der Um
gebung von Guemueldſching eingetroffen

Der Ort liegt nordöſtlich der Bucht von Lagos an der
Konſtantinopel Saloniki Bahn auf dem im Bukareſter Ver
trag Bulgarien verbliebenen an die Aegis grenzenden Land
ſtrich Mit dieſem in politiſcher Hinſicht überaus gewagten
Vorſtoß der die Abſchneidung der Bulgaren vom Aegäiſchen

Hohentwielfeſtſpiel Aufführung der Braut von Meſſina
in den Ruinen des alten römiſchen Amphitheaters in Vin
doniſſa eigene Erfahrungen geſammelt So konnte in
Hertenſtein die Anlage das Freilichttheater werden was An
hänger der Freilichttheaterbewegung erwünſcht hatten Und
auch nach den weiteren Gründungen des Herrn Lorenz in
Aachen und bei Berlin iſt das Hertenſteiner Theater von allen
das beſte geblieben Warum Weil zur Anlage einer Frei
lichtbühne nicht nur Erfahrungen und Wiſſen gehören ſon
dern ein von der allmächtigen Natur geſchaffenes ſchönes Stück
Erdenland

Herr Rudolf Lorenz hat bei der Anlage ſeiner drei Natur
bühnen im erſten Fall den feinſten Spürſinn beſeſſen Dort
wo die Königin der Berge die Rigi ihre weſtlichſten Aus
läufer als Halbinſel in den Vierwaldſtätter See erſtreckt liegt
das Kleinod Hertenſtein Welch landſchaftliche Schönheiten
in dem an ſich ſchönen Schweizerland die Natur hier vereint
hat erhellt daraus daß der kunſt und ſchönheitsfreudige
König Ludwig II von Bayern die Hertenſteiner Liegen
ſchaften für die Anlage eines neuen Märchenſchloſſes aus
erſehen hatte Die Pläne für die Anlage ſind von ſeinem
Hofgärtner Franz Heiſſin ger bereits gezeichnet geweſen

Jetzt ſtehen auf Hertenſtein nur zwei Penſionshäuſer rer
ſtreut die Gebäude einiger Anwohner und auf Bergeshöhe
dem Tauſenberg das Theater Von der Dampferanlege
ſtelle führt ein Weg am See entlang dann durch einen Hain
von Edelkaſtanien in 10 Minuten zum Eingang des Theaters
Das weiße Portalgebäude in einfachen ſchlichten Linien ge
halten trägt am Giebel in goldener Schrift die Worte
Hamerlings

Träume mein Herz den Traum der Schönheit
Den faſt verſcholl nen im wüſten Tagwerk
Hier träum ihn

Ja hier kann man ihn träumen den Traum der Schön
heit weltenentfernt und doch mitten in der großen all
mächtigen Natur

Die Sitzreihen des Theaters lehnen ſich amphitheatraliſch
den natürlichen Formen eines Abhanges an Sie reichen
hinab bis zu einem Plategau roelches die Bühne bildet Eine
Trennung zwiſchen Bühne und Zuſchauerraum beſteht nicht

Anzeigen
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oder deren Raum mit 30 Pfg ſolche
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Sonntags und Montags einmal

Schriftleitung und Haupt Geſchäftsſtelle a Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24
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Meer zum Ziel hat denken die Türken offenbar Bulgarien
zum offiziellen Verzicht auf Adrianopel und das öſtliche
Thrazien zwingen zu können

Der ganze Vorgang iſt offenbar nur eine Beſtätigung
der folgenden Nachricht

Petersburg 16 Auguſt
Die Botſchafter Deutſchlands Oeſterreichs Frankreichs

und der Türkei und die Geſandten Rumäniens hatten mit
z Saſonow längere Unterredungen Der lebhafte Meinungs
austauſch der Diplomaten wurde durch die geſtrige Zirkular
note der Türkei hervorgerufen die in Form eines Anhanges
an die letzte Antwort des Großweſirs den Mächten über
geben wurde Obgleich der Jnhalt noch geheim gehalten
wird verlautet doch beſtimmt aus gut informierter Quelle
die Petersburger diplomatiſchen Kreiſe ſtänden ſtark unter
dem Eindruck der Erklärung der türkiſchen Regierung nicht
nur Adrianopel behalten zu wollen C auch ernſte
Gegenmaßregeln zu ergreifen falls Bulgarien nicht die
Greueltaten auf dem eroberten ehemals türkiſchem Gebiet
einſtellt Obgleich die Türkei prinzipiell mit der in der
Ankwort des Großweſirs an die Mächte erwähnten Grenz
linie einverſtanden ſei ſo behalte ſie ſich doch vor eventuell
das Gebiet jenſeits der Maritza zu beſetzen um Bulgarien
zu zwingen direkte Verhandlungen mit der Türkei zu führen
Durch dieſe ſoll der Beſchluß der Londoner Konferenz hin
fällig gemacht werden was den endgültigen Verluſt Adria
nopels für Bulgarien bedeuten würde

Selbſtverſtändlich ſteht die Gültigkeit des Friedens von
London unter ſolchen Umſtänden heute mehr denn je auf
dem Papier und die kaum gedämpfte Kriegsfackel droht von
neuem aufzulodern Sind doch auch die Maliſſoren kampf
bereit Die Albaneſiſche Korreſpondenz meldet aus Sku
tari Die Bergſtämme Hotti Gruda Kaſtrati Klementi und
Skreli erſchienen korporativ bei dem Kommandanten der
vereinigten Streitkräfte in Skutari Admiral Sir Cecil
Burney und gaben die Erklärung ab daß ſie die Zuweiſung
der Hotti und Gruda an Montenegro durch die Londoner
Votſchafterreunion nicht anerkennen Sollten die Großmächte
dieſem Proteſt nicht bis zum 20 Auguſt Gehör geben ſo ſei
der Krieg der genannten Bergſtämme mit Montenegro un
aushleiblich Die Stämme würden dann mit Waffengewalt
die Montenegriner aus Tuſi zu vertreiben ſuchen Gleiche
Erklärungen wurden dem öſterreichiſch ungariſchen General
konſul v Zambaur und dem italieniſchen Generalkonſul
Carlo Galli abgegeben Galli ließ bei dem feſtlichen Emp
fang der Maliſſoren in der Stadt auf dem Konſulat neben
der italieniſchen auch die albaneſiſche Flagge hiſſen und er
klärte den Bairaktaren der Maliſſoren er wünſche daß
Albanien ſo groß wie Jtalien werde Jn der ganzen
Maliſſia und in Skutari herrſcht große Erregung Der eng
liſche Admiral und die Konſuln erklärten ſie würden dieſe
Erklärungen an ihre Regierungen weitergeben

Der Einzug der Truppen in Sofia
fand am Freitag ſtatt Die Einziehenden ſetzten ſich zu
ſammen aus der in Sofia in Garniſon ſtehenden Diviſion
und Abteilungen aus mehreren anderen Garnifonen Die
Straßen der feſtlich geſchmückten Stadt waren von einer ge
waltigen Menſchenmenge belebt An der Spitze des Zuges

beide Teile gehen vielmehr ineinander über Zwiſchen den
Sitzreihen und auf dem Bühnenplateau ragen ſtarkäſtige
Edelkaſtanien und ſchlanke Föhren in die Höhe Neben der
Dekoration welche die Natur gibt ſind einige Bauten auf
dem Bühnenplateau aufgeführt welche als ſtändige Bühnen
einrichtungen dienen Jn der Mitte ſteht ein Tempel in
doriſchen Formen rechts ein Turm mit offenem Balkon in
neutralen Formen links eine Halle und weiter nach links
ragt ein Fels in die Lüfte Zu dieſer feſtſtehenden Bühnen
dekoration kommen noch einige Verſatzſtücke Bänke Säulen
Skulpturen eine Freitreppe die den Balkon des Turmes mit
der Vorderbühne direkt verbinden kann und vor allen eine
Renaiſſanceportalwand welche den griechiſchen Säulentempel
in ſeiner ganzen Ausdehnung verdecken kann und ſomit der
Szene ſofort einen anderen Charakter geben kann

Trotz der geringen Veränderungsmöglichkeiten der Frei
lichtbühne können doch die verſchiedenartigſten Stücke geſpielt
werden und die Wirkung derſelben iſt keine geringere als
bei der Kuliſſenbühne des geſchloſſenen Theaters ſondern eine
ſtärkere Die Freilichtbühne vereinfacht die Sinne werden
nicht durch Nebenſächlichkeiten abgelenkt ſie konzentrieren ſich
ausſchließlich auf Dichtung und Handlung Und die Macht
des Dichterwortes kann ſogar zwingen zu empfinden was
ſein ſollte und nicht iſt Joſef Kainz ſagte nach einer Vor
ſtellung von Grillparzers Des Meeres und der Liebe
Wellen Der Dichter will es iſt Nacht und das Publikum
empfindet daß es Nacht iſt

So konnte das Repertoire ſehr abwechſelungsreich geſtalter
werden Es wurden in Hertenſtein bisher aufgeführt
Aeſchylus Die Oreſtie Ueberſetzung von Freiherr von
Gleichen Rußwurm Goethe Jphigenie und Torqualo
Taſſo Schiller Die Braut von Meſſina Shakeſpeare
Was ihr wollt Grillparzer Medea Sappho Des

Meeres und der Liebe Wellen Weh dem der lügt
Hebbel Gyges und ſein Ring Moreto Donna Diana
Jbſen Nordiſche Heerfahrt Hauptmann Die e
Glocke Widmann Ein greiſer Paris Lyſanders
Mädchen Hofmannsthal Elektra Lienhardt Wieland
ver Schmied Borngräber König Friedwahn Litfenſein
Olympias und vom Schreiber dieſer Zeilen die beiden
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tritt König Ferdinand in Felduniform ihm zur Seite ſein
Generaladjutant und der Kriegsminiſter Von Zeit zu Zeit
ſtimmten die Truppen Kriegslieder an die von der Menge
aufgenommen wurden

Auffällig iſt es daß ſelbſt die halbamtliche Agence
Bulgare keine Silbe über etwaige Begeiſterung der Truppen
oder des Publikums ſchreibt Solche fehlt übrigens auch in
Wien wo man ſich mit dem Frieden von Bukareſt noch im
mer nicht zufrieden geben will und mehr denn je vom

Rücktritt des Grafen Berchtold
ſpricht Richtig wird daran ſein daß Graf Berchtold bereit
war aus ſeinem Amte zu ſcheiden aber bei dem alten Kaiſer
dem im Augenblick jede Veränderung widerſtrebt kein Ge
hör fand Auf eine lange Miniſterſchaft des Grafen Berch
told wird freilich nicht mehr zu rechnen ſein da ſeine Gegner
täglich mehr an Einfluß gewinnen

Die finanziellen Hilfskräfte der Türkei
Der in Paris in beſonderer Miſſion werlende ehe

malige türkiſche Finanzminiſter DſchavidBei denkt die Ver
einbarungen mit den franzöſiſchen Konzeſſionären der kleine
ren anatoliſchen Bahnlinien bis Ende nächſter Woche ab
ſchließen zu können Es beſteht nach Aeußerungen Dſchavid
Beis keine Urſache zur Beſorgnis daß die franzöſiſche Re
gierung etwa aus politiſchen Gründen richtiger geſagt um
Rußland zu Willen zu ſein das Zuſtandekommen dieſes
Geſchäfts ſtören werde Jn Konſtantinopel ſo fügte
Dſchavid Bei hinzu fürchtet man nicht die ruſſiſchen Drohun
gen wegen der Entziehung jeder franzöſiſchen Unterſtützung
der Pforte Man nimmt dieſe Drohungen nicht ernſt Selbſt
wenn Frankreich ſein prinzipielles Einverſtändnis mit der
Erhöhung der vierprozentigen Zollgebühren zurückzöge und
damit dieſes Projekt zum Scheitern brächte ſo käme das
türkiſche Schatzamt nicht in Verlegenheit
Zurzeit wäre ja die Zuerkennung jener Zollgebühren für
uns bedeutungslos denn erſt Ende des Jahres 1914 könnten
wir daraus Nutzen ziehen Wir haben alſo keine beſondere
Urſache unſere Staatsgläubiger aber weit mehr alle uns
intereſſierenden Angelegenheiten als dringlich zu behandeln
Unſere Ernte iſt ſehr befriedigend ausgefallen

Deutſches Reich
Moral mit doppeltem Boden

Der Schutz der Arbeitswilligen

SS Das Verlangen des Handwerks und Gewerbekammer
tages nach einem ſtärkeren Schutz der Arbeitswilli
gen hat die ungeteilte Freude der gagrariſchen Deutſchen
Tageszeitung erregt Das Bündlerblatt meint die Frage
dürfe nicht zur Ruhe kommen Die konſervative Partei
wird auch in Zukunft beweiſen daß ſie ein offenes Ohr und
ein Herz für die Klagen des deutſchen Handwerks hat Ueber
dieſe Behauptung wird ſich bei anderer Gelegenheit noch aus
führlich ſprechen laſſen Für heute wollen wir nur darauf
hinweiſen daß der deutſche Handwerks und Gewerbekammer
tag den geſetzgebenden Korporationen dringend anheim gibt
das Geſetz im Jntereſſe des geſamten Mittelſtandes auch

auf die Boykottfälle auszudehnen die mit den politiſchen
oder kommunalen Wahlen zuſammenhängen

Wir würden der Deutſchen Tageszeitung zu Dank ver
pflichtet ſein wenn ſie ſich einmal darüber auslaſſen wollte
auf welche Weiſe Boykottfälle die mit politiſchen oder
kommunalen Wahlen zuſammenhängen am wirkſamſten ver
hindert werden könnten Dazu gehört doch vor allen Dingen
die Abſchaffung der öffentlichen Wahl die beſonders aus
Mittelſtandskreiſen ſeit längerer Zeit nachdrücklich gefordert
wird Bisher haben die Konſervativen und der Bund der
Landwirte nicht erkennen laſſen daß ſie die öffentliche
Stimmabgabe im Jntereſſe des Mittelſtandes zu beſeitigeén
gewill ſind

Wenn die Konſervativen und die ihnen naheſtehenden
Mittelſtändler von politiſchem Boykott und Terrorismus
ſprechen ſo meinen ſie immer nur den Boykott der von der
Sozialdemokratie ausgeübt wird Außer dieſem durchaus
verwerflichen und bekämpfenswerten ſozial
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Die Leitung des Theaters lag in den erſten beiden
Jahren in den Händen ſeines Gründers des Herrn Rudolf
Lorenz im Jahre 1911 hatte die Direktion Herr Roderich
Arndt vom Hoftheater in Gera 1912 Herr Johannes Poetſch
vom Stadttheater in Freiburg i Br und in dieſem Sommer
hat die künſtleriſche Leiſtung Herr Regiſſeur Walter Stahl
vom Hoftheater in Meiningen dem als weiterer Regiſſeur
zur Seite ſteht Herr Dr Rudolf Frank beiden den Hallenſern
bekannt durch ihre Mitwirkung bei den diesjährigen Feſt
ſpielen in Lauchſtedt

Man hat in dieſem Jahre zum erſtenmal nicht einzelne
Mitglieder vieler Bühnen zur Darſtellung engagiert ſondern
das Enſemble eines Theaters Herr Stahl hat die meiſten
Mitglieder des Meininger Hoftheaters nach Hertenſtein ver
pflichtet und nur durch einige Neuengagements vervoll
ſtändiat Unter dieſen ragt Herr Albert Friedrich vom
Stadttheater in Halle hervor Das feſte ſtarke Gefüge
des Meininger Hoftbeater Enſembles verminderte die Vor
arbeiten für die Aufführungen und ſchaffte viel Zeit zur Aus
arbeitung von Detgils von Feinheiten ſo daß die Dar
bietungen die der letzten Jahre an künſtleriſcher Reife über
ragen Allerdings hat man es ſich in dieſem Jahre auch
ſehr leicht gemacht man ſah vollkommen von Neueinſtudie
rungen ab und beſchränkte die Anzahl der Vorſtellungen in
i man die Abend und Vormittagvorſtellungen fallen
ieß
Jnm nächſten Jahre ſollen dem Repertoire durch Neu

einſtudierungen wieder einige Brennpunkte gegeben werden
Es ſind in Ausſicht genommen ein paar Luſtſpiele von
Molière Shakeſpeares Romeo und Julia und ein oder
zwei Werke zeitgenöſſiſcher Dichter

Hertenſtein wird bei der Opferfreudigkeit ſeines Be
ſitzers des Herrn Gedeon Berger und bei weiterer kluger
und umſichtiger Leitung auch ſicher in Zukunft das beſte
und ſchönſte Freilichtthegater bleiben Die treue
Gemeinde die es ſich unter den Vewohnern und den Be
ſuchern der Schweiz bereits geſchaffen hat wird von den
ſchönen weihevollen Stunden erzählen die ſie hier genoſſen
und es werden immer mehr und mehr zu dem heiligen Tempel
wallen den die hohen Kronen der Bäume auf dem Taufen
berg bilden um zu träumen den Traum der Schönheit

demokratiſchen Druck auf Andersdenkende
gibt es aber auch einen Terrorismus der von den Konſer
vativen und den Bündlern ausgeübt wird Und gerade auf
dieſe von den Konſervativen betriebene Drückung berufen
ſich bekanntlich die Sozialdemokraten wenn gegen ſie der
Vorwurf erhoben wird ſie hätten Boykott und Terrorismus
verübt Wenn alſo die Konſervativen im Jntereſſe des
Mittelſtandes Bedrückungen abhängiger Wähler radikal be
ſeitigen wollen dann dürften ſie in erſter Linie nicht nach
einem ſtärkeren utz der Arbeitswilligen rufen ſondern
zunächſt bei ſich ſelbſt Einkehr halten und ohne

eden Wähler nach ſeiner r
laſſen Sie müßten ſich dann auch nach der Wahl von jedem
Boykott fernhalten und ihn aufs entſchiedenſte verwerfen
Es dürfte aber wohl noch in der Erinnerung ſein daß die
Deutſche Tageszeitung einen ausgeübten Boykott ableug

nete und von Anſtandslehre ſprach als die Bündler ſeiner
zeit das von dem damaligen nationalliberalen Abg Dr
Weber geleitete BVankinſtitut boykottierten Eine ſolche
Anſtandslehre hielt das Bündlerblatt damals für durch

aus angebracht Als Moral mit doppeltem Boden

Nach Weſten den Blick

Von unſerem militäriſchen Mitarbeiter
Der franzöſiſche Kriegsminiſter Etienne hat jetzt ſelbſt erklärt

daß man im Oktober 1913 ein neues XXI Korvps zwiſchen
Nancy und Beſancon bilden werde deſſen Generalkommando
wahrſcheinlich nach Epinal kommt Für die Neubildung dieſes
Armeekorps hätte man Jnfanterie genug allein in den neun im
Oſten vorhandenen aus den früheren Feſtungsgruppen formier
ten Feldregimentern 164 172 Dieſe wird man aber außer dem
Regiment von Epinal nicht zu dem neuen Korps geben ſondern
zur Neubildung von Diviſionen beim VI und VII Korps ver
wenden die je ihre volle dritte Diviſion an das neue Korps ab
geben Beim VI Korps iſt für die 12 Diviſion Reims ſchon
eine andere Zuſammenſetzung befohlen bei welcher ſich z B auch
die 7 Brigade in Soiſſons bisher zum II Korps gehörend er
hält Die Korpsartillerie des neuen Korps wird vom 59 Regi
ment 19 Brigade aus Vincennes geliefert das nach Chaumont
kommt Das 12 Regiment derſelben Brigade wird nach Bruyères
öſtlich von Epinal verlegt Unmittelbar an der Oſt grenze
hat man vom Oktober d Js ab vier Korps VI XX XXI
VII mit zehn Jnfanterie Diviſionen außerdem neunzehn ſtarke
Jägerbataillone und drei Kavallerie Diviſionen Aber auch das
II Korps bis jetzt Amiens das VIII Korps Bourges und im
Süden das XIV und XV Korps kommen auf hohen Etat ſo daß
man 18 Jnfanterie Diviſionen 19 Jäger und 12 Alpenjäger
Bataillone und ſämtliche zehn franzöſiſche Kavallerie Diviſionen
auf dieſem Etat haben wird Hiervon ſind 14 Jnfanterie
Diviſionen und 19 Jägerbataillone ausgeſprochen gegen Deutſch
land disponiert wogegen bei uns nur neun Jnfanterie
Diviſionen in Rechnung kommen Wo iſt da das in Frankreich
im Parlament ſelbſt amtlich ſo oft vorgeführte Drohen eines
deutſchen brüsken Angriffs

Vierzig Jahre Reichskriegsſchatzwacht

Von ſeiner militäriſchen Wiege bis an ſeine Bahre
iſt der heute am Sonnabend den 16 Auguſt auf dem
Berliner Jnvalidenkirchhof zu Grabe getragene Kommandant
von Spandau Generalleutnant v Horn Hüter
des Reichsfriegsſchatzes geweſen Als Wachthabender der
Schloßwache in Berlin war wie uns von einem früheren
Untergebenen des Verewigten geſchrieben wird der damalige
Sekondeleutnant im 2 Garde Regiment z F v Horn der
letzte Offizier der Berliner Garniſon der die 40 Millionen
Taler bewacht die für kurze Zeit nach der Goldausprägung
in der Münze in den Kellern des Berliner Schloſ
ſes untergebracht waren Die Ueberführung der eiſenbe
ſchlagenen Kiſten mit den vielen Zehn und Zwanzigmark
ſtücken nach der Spandauer Zitadella geſchah im Jahre 1873
wobei dem Hauptmann des Garde Train Bataillons der
den Transport leitete das Mißgeſchick widerfuhr auf der
damals ſehr ſchlechten Straße über den Spandauer Berg
einen der koſtbaren und gewichtigen Koſten vom Wagen
zu verlieren und ihn erſt durch einen ehrlichen Finder wieder
zuerhalten Seit viereinhalb Jahren lag erneut die Wacht
über den im Juliusturm untergebrachten Kriegsſchatz
dem alten Kriegsveteranen v Horn ob der über 43 Jahre
dem Könige gedient hat Jetzt hat der Tod Ablöſung vor
gerufen Mit Exzellenz v Horn iſt einer der letzten und
wenigen Krieasteilnehmer zur Großen Armee eingegangen
die von der Rangliſte des Jahres 1913 noch als im aktiven
Dienſt verzeichnet werden

Gehaltsaufbeſſerung für 96 000 Poſtbeamte
Ungefähr 96 000 Beamte der Reichspoſt und Telegraphen

verwaltung erhalten am 1 Oktober eine Erhöhung ihres Ge
haltes Das dieſer Tage vollzogene Reichsgeſetz über Aende
rungen der Beſoldungsordnung ſieht neue Gehaltsſtufen vor
für die Bureaubeamten zweiter Klaſſe die Lagerverwalter
und Bauſchreiber die Oberpoſtaſſiſtenten Ober Telegraphen
aſſiſtenten Poſtaſſiſtenten Telegraphenaſſiſtenten und Poſtver
walter Sie ſteigen künftig auf 3600 ſtatt 3300 Mk Es be
deutet dies eine Aufbeſſerung um 50 bis 300 Mk für den
einzelnen Die Stufen für die Unterbeaiten der Schaffner
klaſſe gehen ſtatt von 1100 bis 1700 auf 1200 bis 1800 Mk
für die Unterbeamten bei den Oberpoſtdirektionen und ver
ſchiedenen Berliner Aemtern ſind ſie von 1200 bis 1700 auf
1300 bis 1800 Mk erhöht Bei etwa 54 000 Unterbegmten
wird das Gehalt um 100 Mk erhöht

h n

Purteinachrichtfen
Am heutigen Tage vollendet Theodor Schmieding der 30

Jahre dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe als nationalliberaler
Abgeordneter angehört hat ſein 70 Lehensjahr Jm Jahre 1884
wurde er von dem großen Wahlkreiſe Hattingen Gelſenkirchen
BochumWittenHerneDortmundHörde in den Landtag entſandt
Nachdem in der Tagung 1995/06 die Wahlkreiseinteilung ge
ändert war wählte ihn bei den allgemeinen Wahlen im Juni
1908 der herausgeſchälte Wahlkreis Dortmund Stadt wieder in
den Landtag Bei den diesjährigen Neuwahlen bot ihm der
Wahlkreis von neuem den Landtagsſitz an 7 er lehnte mit der
Begründung ab er werde zu alt und es ſei Zeit ihn vom Vor
poften abzulöſen 30 Jahre politiſcher Kämpfer blieben nieman
dem bloß in den Kleidern ſtecken

Heer und Plotta
r gqZE e ant mccu

Der militäriſche Heereserſatz

M p Zu dem neuen Lehrgang der Militärtechniſchen Akademie
der am 1 Oktober d Js beginnt ſind wie die Mil pol Korre
ſwondenz meldet im ganzen 92 Offiziere aller Waffengattungen
einberufen worden 23 davon ſind Jnfanteriſten 3 gehören der
Kavallerie 12 der Feldartillerie 5 der Fußartillerie der Reſt den

e e e e er reren
v

techniſchen Truppen an Unter den Neukommandiertauf vier Abteilungen für Waffenweſen für Waenientwe ſich
für Verkehrsweſen verteilen iſt Bayern und Sachſen mit und
das Königlich Württembergiſche XIII Armeekorps t die

Ofſizieren vertreten zweie

Deſſau 16 Auguſt Der hier im Ruheſtande ehe
General der Jnfanterie z D Exzellenz Stockmar ſeien nde
heutigen Sonnabend ſeinen 80 Geburtstag Jm Feld
1870/71 erwarb er ſich das Eiſerne Kreuz erſter und e
Klaſſe Am 2 Dezbr 1870 wurde er vor Paris als Genegg
ſtabsoffizier der 3 Diviſion ſchwer verwundet

W Osnabrück 16 Auguſt Telegramm Geſtern be
hier mit einer Feſtaufführung im Stadttheater und mit einer
grüßungsfeier in der Stadthalle bei der Prof Heiſeng
aus München die Feſtrede hielt die Hundertjahrfeft
des Jnfanterie Regiments Herzog Friede
Wilhelm von Braunſchweig Oſtfrieſiſches Nr r h
der über 1000 ehemalige Offiziere und Soldaten von außerhat
hier eingetroffen ſind

Oldenburg 16 Auguſt Geſtern begannen hier die Feier
lichkeiten anläßlich des 100jährigen Jubiläums des olden
burgiſchen Jnfanterieregiments 91 bei welchem der Krie g
miniſter v Falkenhayn von 1880 bis 1892 ſeinen erſten Dienſt
als Offizier tat

Aus den Kolonien
Die Ausfuhr Deutſch Oſtafrikas im Jahre 1912

Das letzte Jahr iſt für die Gütererzeugung unſeres größten
Schutzgebietes ein überaus günſtiges geweſen

Eine ſehr erfreuliche Exportzunahme iſt zunächſt beim
Kautſchuk zu verzeichnen Während 1911 nur eine ge
ringfügige Steigerung der ausgeführten Menge und der
ungünſtigen Marktlage wegen ein Rückgang im Werte
der Erzeugung ſtattfand hat ſich im Berichtsjahre der Kau
tſchukexport der Menge nach um 41 Proz dem Werte na
um volle 76 Proz erhöht Beſonders für die Kautſchukplan
tagen war das von Bedeutung Jhre Produktion hat ſich ſehr
ſtark erhöht dem Werte nach verdoppelt und überragt gegen
wärtig den wilden Kautſchuk um ein Vielfaches Noch 1908
beſchränkte ſich die Geſamtausbeute an Plantagenkautſchut
auf 87 Tonnen ſeither iſt ſie auf das Zehnfache geſtiegen
Man hat früher in einer ſo raſchen Zunahme etwas Uner
wünſchtes ſehen wollen Die fabelhafte Steigerung des Kau
tſchukverbrauches der Automobilinduſtrie hat indeſſen alle
Ueberproduktionstheorien zunichte gemacht Gegenüber dem
Bedarf allein der deutſchen Jnduſtrie iſt alles was Deutſch
Afrika an Kautſchuk hervorbringt noch immer nicht viel mehr
als der bekannte Tropfen auf den heißen Stein Ebenfalls
recht befriedigend hat ſich die Ausfuhr von Siſalhanf ent
wickelt auch hier machten anziehende Preiſe die faſt um die
Hälfte erhöhte Erzeugung beſonders lohnend Aehnliches gilt
in etwas geringerem Maße von dem dritten Hauptexport
artikel den Häu ten und Fellen Beſondere Beachtung
verdient die Entwickelung der Baum wollausfuhr an
die wir ja bekanntermaßen recht große Zukunftshoffnungen
knüpfen Sie erreichte im Berichtsfahre den Rekordſatz von
7524 Ballen hat alſo gegen 1911 um 3204 Ballen oder 74 Proz
zugenommen und zwar bei ſinkenden Preiſen Wird berück
ſichtigt daß noch 1908 die Geſamtausbeute nicht mehr als
1080 Ballen betrug ſo wird der Fortſchritt als ſehr befrie
digend bezeichnet werden müſſen Aehnliches hat von der
Kaffeeproduktion zu gelten die in den Jahren 1908 bis
1910 gar nicht recht weiterkommen wollte nunmehr indeſſen
den richtigen Weg gefunden zu haben ſcheint Die Kopra
ausfuhr hat etwas nochgelaſſen dagegen iſt der Erdnuß
export nach einem Rückſchlag im vorigen Jahre im Ver
hältnis ſehr ſtark geſtiegen Bei den übrigen Ausfuhrpoſten
die von geringer Bedeutung ſind finden ſich nur vereinzelt
größere Veränderungen Jn einigen Fällen ſind Rückgänge
zu verzeichnen ſo beim Holzexport und bei der GEoldausfuhr

Ausland
Sulzer bleibt hartnäckig

Albany 16 Auguſt
Vizegouverneur Glynn forderte den Gouverneur Sulzer

auf ihm die Funktionen des Gouverneurs zu übertragen
Sulzer lehnte ab und wiederholte er bleibe im Amt regte
jedoch an daß die Angelegenheit dem Gericht unterbreitet
werden ſolle

Die Winzerbewegung in Frankreich

Paris 16 Auguſt
Die Unzufriedenheit der Bevölkerung des Departements

Aube mit dem Geſetze durch welches die Weine dieſes De
partements von der Zulaſſung zur Champagnererzeugung
ausgeſchloſſen ſind drückt ſich hauptſächlich in der Form de
Streikes der Gemeindeverwaltungen aus Dieſer Streik
greift immer weiter um ſich Jn einer Verſammlung der
Winzerſyndikate in Bar ſur Aube wurde eine Reſolution ge
faßt welche den Maire und den Generalrat dieſer Stadt
zur Niederlegung ihrer Aemter auffordert Der Maire er
klärte ſich zur Niederlegung bereit falls die Gemeinderäte
ſich für den Streik entſcheiden würden

Miniſterduell
Budapeſt 16 Auguſt

Miniſterpräſident Graf Tiſzg hatte eine Erklärung ver
öffentlicht daß derjenige der behaupte er hätte Zeugen vor
Gericht zu falſchen Ausſagen verleiten wollen getogen habe
Markgraf Georg v Pallavicini der dieſe Anklage gegen den
Miniſterpräſidenten wiederholt laut werden ließ hat in
folgedeſſen den Miniſterpräſidenten zum Duell gefordert und
ihm ſeine Zeugen geſchickt

Der Papſt wird freundlicher

Rom 15 Auguſt
Das vatikaniſche Organ Acta Sedis Apoſtolicae ver
öffentlicht den Text des jüngſten Briefes des arg an den
Kaiſer Jn vati r reiſen fällt die große Herzlichkeit des Schreibens auf Es heißt der Papſt wolle
damit bei dem Kaiſer jede Erinnerung an die früheren pei
lichen Zwiſchenfälle anläßlich der Borromäusenzyklika tilgen
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gerichtsverhandlungen
Schöffengericht

Halle 15 Auguſt
Straßenhandel mit Speiſe Eis

Jegen die Berechtigung des Verkaufes von Speiſe EisS die durch die Straßen gefahren werden ſind ſchon
in verſchiedenen Seiten Bedenken geltend gemacht worden
Zarſame Haushalter meinen daß namentlich Kinder durch
vie allzubequeme Gelegenheit mehr als nötig zum Naſchen
verleitet werden Konkurrenten und ſonſtige kritiſche Ge
ter erkauben ſich wohl auch einmal die Güte und Be
mmlichkeit des in ſolcher Weiſe feilgebotenen Eiſes in
Zweifel zu ziehen Gewichtiger als dieſe Einwände iſt die
rechtliche Frage ob nicht das Halten dieſer Wagen auf Stra
ßen und Außen als ein Ausſtellen von Waren Und Errichten
liner Handelsſtelle anzuſehen iſt Jm Bejahungsfalle würde
dieſe Art des Eisverkaufes erſt noch einer beſonderen polizei
lichen Erlaubnis bedürfen Vielleicht ſucht die hieſige Polizei
verwaltung durch die Aufwerfung dieſer Frage die Möglich
zeit einer Einſchränkung des Eishandels auf offener Straße
herbeizuführen Jedenfalls hat ein hieſiger Eisverkäufer im
Juni einen Strafbefehl über 3 Mark zugeſtellt erhalten mit
der Begründung er habe in der Nähe der Zinksgartenſtraße
längere Zeit Eis feilgeboten und verkauft und ſich dadurch
der Errichtung einer Handelsſtelle ohne vorherige Einholung
der hierzu erforderlichen polizeilichen Genehmigung ſchuldig
gemacht Gegen die Strafverfügung beantragte der Händler
gerichtliche Entſcheidung Sein Verteidiger wies darauf
hin daß Heidelbeerenverkäufer und ähnliche Händler doch
ebenfalls auf der Straße anhalten müßten wenn ſie ihrè
Waren abgeben Der Eishändler könne die ſeinige doch
nicht im Galopp während des Fahrens verkaufen Der be
ſtrafte Händler ſoll allerdings beſonders lange an der be
treffenden Stelle gehalten haben über eine halbe Stunde
lang Das Schöffengericht ſah die Polizeiſtrafe als
unberechtigt an und hob ſie daher auf Jn dem Ver
kaufe von einem Wagen aus der von Stelle zu Stelle ge
fahren werde könne die Errichtung einer Handelsſtelle nicht
erblickt werden Doch wird mit dieſer Erkenntnis die inter
eſſante Streitfrage vorausſichtlich noch nicht endgültig ent
ſchieden ſein
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Provinzidl Nachrichten
Genickſtarre

Plauen i 16 Auguſt
Das 16jährige Dienſtmädchen Purcht a aus Oelnitz im

Vogtland erkrankte an epidemiſcher Genickſtarre Sie wurde
in das Plauener Krankenhaus eingeliefert wo ſie heute
tachmittag ſtarb

Hohenthurm 16 Aug Wer andern eine Grube
zräbt Der Arbeiter G aus Prieſteritz glaubte von
ſeinem Hauswirt beſtohlen zu ſein und zeigte ihn an Eine
Hausſuchung bei letzterem fiel jedoch ergebnislos aus Jetzt
aber erſtattete der Hauswirt eine Anzeige worin er G be
ſcchuldigte große Mengen Kupferdraht und Aluminium ent
wendet zu haben Es wurden nun auch wirklich größere
Mengen der angegebenen Materialien gefunden und be
ſchlagnahmt die G aus den Sprengſtoff Fabriken entwendet
hatte Gegen G iſt Strafantrag wegen Diebſtahls geſtellt

A Bilterfeld 16 Aug Ein Glückspilz Jn der
Ziehung vom 9 Auguſt der Geldlotterie des Deutſchen
Zentralkomitees zur Bekämpfung der Tuberkuloſe fiel der
erſte Hauptgewinn in der anſehnlichen Höhe von 60 000 Mk
nach Bitterfeld Der glückliche Gewinner iſt ein junger ver
heirateter Beamter der elektrochemiſchen Werke

R Gleing 15 Aug Flieger Geſtern landete in
päter Abendſtunde ein Flugzeug in welchem zwei Herren
laßen die von Berlin kamen auf einem Grundſtück an der
Freyburgerſtraße unweit unſeres Ortes Die Herren ver
blieben die Nacht über in der nahegelegenen Mühle Früh
bewegte ſich ein Menſchenſtrom von hier und den umliegen
den Ortſchaften nach der Landungsſtelle um das Flugzeug
aufſteigen zu ſehen 147 Uhr verſchwand es nachdem es
de Kreiſe ausgeführt hatte in der Richtung nach
eaucha zu

waſ 27774 Aug Die ſintflutähnliche
W katagr rophe, die in der Nacht zum 4 Juni
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dieſes Jahres einen großen Teil des Eiſenacher Oberlandes
verwüſtete hat die Großherzogliche Bezirksdirektion veran
laßt die Gemeindebehörden um die Aufforſtung der nochweit ausgedehnten Oedflächen der kahlen Sergabhange der

ſchlechten Aecker und der geringen Wieſenflächen zu erſuchen
Nur durch ausreichende Aufforſtungen der Oedflächen ſei
eine Gewähr gegeben derart ſchlimme Waſſerkataſtrophen
zu verhüten oder wenigſtens ganz bedeutend abzuſchwächen

Edelkrehse uns reusgerichte
Helgoländer Vummer Kaiser Kaviar

Grosse Auswahl delikater Spezialgerichte
Vortreffiche naturreine Weine resser Anewaut

Dermbach 16 Aug Der Geſamtbetrag der
Spenden e die durch das Juni Unwetter Geſchädigten
in der Rhön beläuft ſich bisher auf 85 767 Mk An Einzel
ſpenden von Privaten Firmen Vereinen und Gemeinden
ſind 67767 Mk eingelaufen dazu kommen 5000 Mk vom
Großherzog 10 000 Mk vom Großherzoglichen Staatsmini
ſterium und 3000 Mk von der Sparkaſſe Dermbach

Schmalkalden 16 Aug Nach Verübung eini
ger Einbruchsdiebſtähle ſind ſeit dem 13 dieſes
Monats flüchtig die Arbeiter Karl Mägdefrau geboren am
25 Dezember 1883 zu Berg Gladbach und Heinrich Koch
geboren am 20 Juli 1892 zu Schmalkalden Zwei andere
Arbeiter die an den Einbrüchen beteiligt waren ſind in
zwiſchen verhaftet worden

Fena 16 Aug Jn der Frageder Einführung
der Schulgeldfreiheit hat jetzt das Staatsminiſte
rium in Weimar einen Nachtrag zum Ortsgeſetz über die
Schulgelderhebung genehmigt wonach von Oſtern 1913 ab
für die neu eintretenden Schulkinder kein Schulgeld mehr
erhoben wird Die Regierung hat ſich demnach für den all
mählichen Abbau des Schulgeldes entſchieden nicht aber für
die allgemeine Schulgeldfreiheit von Oſtern 1914 ab

Zeitz 16 Auguſt Ein Leipziger Automobil
verunglückt Ein Automobilunglück ereignete ſich am
Donnerstag nachmittag gegen 5 Uhr auf der Chauſſee
Gera Zeitz etwa 1 Kilometer nördlich von Giebelroth Das
Auto welches einem Herrn Emil Drechsler in Leipzig Kron
prinzenſtr 75 gehört und in dem ſich neben dem Chauffeur
der Beſitzer deſſen Gattin ſowie ſeine Tochter und ein
jüngerer Sohn befanden wollte auf der Fahrt von Bayern
nach Leipzig an der angegebenen Stelle einem Geſchirr aus
weichen wobei der Kotflügel des Autos an dem Hinterrade
des Geſchirres hängen blieb Durch den gewaltigen Stoß flog
das Auto quer von der rechten nach der linken Straßenſeite
und ſchoß in den faſt 14 Meter tiefen Straßengraben Zum
Glück fuhr es gegen einen Telegraphenmaſt der umgelegt
wurde wobei die Drähte zerriſſen Die Hinterräder blieben
an dem Strebepfeiler des Telegraphenmaſtes hängen ſo daß
das Auto faſt ſenkrecht in dem Straßengraben hing Auf
dieſe Weiſe konnte ſich der Kraftwagen nicht überſchlagen was
ein unabſehbares Unglück herbeigeführt hätte Die Jnſaſſen
wurden aus dem Auto auf eine Wieſe geſchleudert Frau
Drechsler und die Kinder erlitten Hautabſchürfungen wäh
rend die beiden anderen Jnſaſſen unverletzt blieben
Verunglückten fuhren ſpäter mit einem nach Leipzig fahrenden
Automobil in die Heimat zurück

Plauen 16 Aug Die Gewerbeſchule bezieht
in dieſen Tagen ihr neues Heim an der Seminarſtraße das
durch den Umbau des früheren Gymnaſtalſchulgebäudes mit
beträchtlichen Koſten geſchaffen worden iſt Die hieſige Ge

werbeſchule zählt in Sachſen zu den älteſten und bedeutend
ſten Anſtalten ihrer Art
als Gewerbliche Sonntagsſchule gegründet und wird gegen

Sie wurde ſchon im Jahre 1832

wärtig von über 60 Schülern beſucht
Meiningen 16 Auguſt Ueber die Werra

Kanaliſierung werden von einer Seite die mit der
Sache vertraut iſt folgende Mitteilungen gemacht Die Aus
führung des Profjektes das mit den zu bauenden Talſperren
etwa 85 Mill Mk koſten würde hat Ausſicht auf Verwirk
lichung da Preußen inſofern ſtark engagiert iſt weil das
Waſſer der Talſperren zur Speiſung des Mittellandkanals
erforderlich iſt Wenn ſich aber herausſtellt daß die jetzt zu
dieſem Zwecke von Preußen gebauten Talſperren mit ihren
330 Mill ebm Waſſer ausreichen dann dürfte Preußen aus
ſcheiden und die Koſten würden für die anderen beteiligten
Staaten zu hoch werden Die Ausführung des ganzen Anter
nehmens werde dann in weite Ferne gerückt ſein

Zella St Bl 16 Auguſt Proteſt Jn einer hier
ſtattgefundenen zahlreich beſuchten Proteſtverſammlung der
Waffenfabrikanten von Suhl Zella und Mehlis wurde
Stellung genommen zu der geplanten reichsgeſetzlichen
Regelung des Verkehrs mit Waffen und Munition Syn
dikus Dr Oſtermann vom Verband Thüringer Jnduſtrieller
hielt einen Vortrag über die neuen Beſtimmungen Redner
führte aus daß durch die Erſchwerung des Handels mit

Die

Waffen die Produktion eine Einſchränkung von 75 Proz er

Wo nMnmMMwwaunaſÄunhaamwtcwvhveoo
fahren werde Dies bedeute den Ruin vieler ſelbſtändiger
Exiſtenzen Deshalb hege beſonders die Sthnirbe r
ſchwere Bedenken auch das Königreich S ſei mit dem
Geſetzentwurf nicht einverſtanden Die Verſammlung wählte
ſchließlich zur Verfolgung der Angelegenheit eine Arbeits
kommiſſion und nahm eiſiſtimmig eine Entſchließung an die
ſich gegen das die Waffeninduſtrie knechtende Geſetz richtet
und an die Reichsregierung abgeſandt werden ſoll

Ordensverleihungen Der König verkieh dem Eigentümer
und Verleger der Magdeburg Zeitung Dr jur Robert Faber
zu Magdeburg den Roten Adlerorden 4 Klaſſe dem Fußgen
darmeriewachtmeiſter Auguſt Marotzke zu Merſeburg das Kreuz
des Allgemeinen Ehrenzeichens dem Obermonteur Albert
Zſſchuckelt zu Zeitz das Allgemeine Ehrenzeichen und dem
Fabrikſchmied Wilhelm Wolff zu vHornburg im Landkreiſe
Halberſtadt das Allgemeine Ehrenzeichen in Bronze

Wetter Ausſichten
Ausſicht auf ſchöne Herbſttage

Witterungsbericht vom Brocken Freitag 15 Ausguſt
Originalbericht Nachdruck verboten

Selten hat ein Sommer ſo enttäuſcht wie der von 1913 Mit
Ausnahme von 1911 haben wir im Brockengebiet an naſſen Som
mern in den letzten Jahren allerdings keinen Mangel gehabt aber
die meiſten von ihnen waren ſchon von Anfang an ziemlich un
günſtige während man diesmal nach dem nicht ungünſtigen Vor
ſommer eine derartige Veränderlichkeit wie ſie jetzt ſeit vollen
zwei Monaten herrſcht nicht erwartet hatte Es ſcheint nichts
mehr mit dieſen Sommer zu werden die Hälfte des Monats Auguſt
haben wir erreicht und die Entwickelung der Wetterlage deutet
auf eine weitere Fortdauer der kalten und regneriſchen Witterung
Die Zugſpitze in 2964 Meter Höhe hatte in den letzten Tagen

1 Grad C und Schneefall auch der Sonnenblick in 3106 Meter
Höhe meldet 1 Grad und 2 Grad T und leichten Schneefall

Der weitere Verlauf der Witterung bis zum meteorologiſchen
Herbſtbeginn der vom 1 September an gerechnet wird enthält
den Schlüſſel für die mutmaßliche Geſtaltung des Herbſtwetters
Je ungünſtiger der Reſt des Sommers ſein wird um ſo mehr haben
wir Ausſicht auf ſchöne Herbſttage Auch am Mittwoch und
Donnerstag hatten wir hier oben einen ſehr herbſtlichen Witte
rungscharakter dichter Nebel hüllte fortgeſetzt den Blocksberg ein
ſtarke Winde aus nordweſtlichen Richtungen fegen über die Kuppe
und ſeit geſtern früh haben wir Landregen Die höchſte Tempe
ratur erreichte am 13 6,6 und am 14 6,9 Grad C Das Tages
mittel der letzten beiden Tage lag um 4 und 5 Grad unter dem
normalen Wert Die Regenhöhe beträgt in den letzten 24 Stunden
21 Millimeter

Heute 10 Uhr vormittags Barometerſtand 662 Millimtr
ſteigend Temperatur 5 Grad Wärme Nebel und Regen Jn

den hohen Berglagen der Schweiz 2000 bis 3000 Mtr hoch haben
wir Froſtwetter und Schneefall Der Touriſtenverkehr hat infolge
der ungünſtigen Witterung etwas nachgelaſſen ter

Meteorologiſche Station
15 Auguſt 16 Auguſt

9 Uhr abonds 7Uhr morgens

Barometer Millimeter 7525 751,0Thermometer Celſtus 11 9 124Nel Feuchtigkeit 67 38Wind e e V 9 NWl WMaximum der Tomperatur am 15 Auguſt 163
Minimum in der Nacht vom 15 Auguſt zum 16 Auguſt 11,7 0
Niederſchläge am 16 Auguſt 7 Uhr morgens mm
FloraBad Waſſerwärme am 16 Auguſt 109,0

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Wilhelm Gfür den örtlichen Teil für en e de
i V Wilh Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw i Wil
helm Georg für Ausland und letzte Nachrichten Dr Kar
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck un

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten m
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e Hervorragend schöne Edee Souper Musik er eeeeetrebs
Sporzialität Rebhühner mit Ananaskohl

Apoſſo Theater
Heute Sonnabend den 16 Auguſt abends 82 Uhr

Novität Zum 1 Male NovitätDie spanische Fliege
Schwank in 3 Akten von Franz Arnold und Ernst Beck

In r n Fragen HübenoerT eipzig über u gene Ju Magdeburg über 30 Aufführungen
Morgen San ntag nachm 4 Uhr bei kleinen Familienpreiſen

Winett Auf vielſeitigen Wunſch

Krone u Vessele Die spanische Fliege

e on ine S SErſtanfführung für Halle
Das Leben ein Roman
n modernes Schauſpiel Autorfilm von Karl

W sehönfeld Jn der Hauptrolle die hier ſtets gefeierte
Tänzerin Fräulein Gudrun Hildebrandt

Von heute ab finden die Vorſtellungen wieder regel
mäßig V täglich W ſtatt

f Meteren der Rnenaogranne

War 4 Tage
Die Spitzen

Duektor u Beeitzer Paul Blüthgen
r Beginn der Final Kämpfo

Heute Sonnabend ringen

Entsoheidungeskampf
Str enqe Weitmeilster Degenkolb Sachsen
Dom Carlos Poragaei Paxon Amerira

M Freier Ringkampf R
Catoh ascateh tdhem alle Grifſte erlaubt

Bahn Han S Ambr de Souza Acir
Paul Bahn hat bekanntlieh a Ripger der Konkurrenz um

freien amerikanisoben Ringkampf herauegefordert und sich ver
pfliohtet hundert Mark dem jenigen u zahlen weloher ihm in
dieser Kawpfart 20 Minuten standbult

Ausserdem ad beute neues Varleté ProgrammLilly Mall Freod HMHasting enden S ca J Fmod Vortrags Soubrotte Grotesk Komiker Neueste Serie kö 2 2 Gorg Bara ſarſceor u Lostor omiginDas Ausik Genie Die luetigen W mvastiker am Barren ar assage T mea er
Autorfilm v Hans Hyan in 3 AktSonntag 4 Uhr Fromden orstellung h än pegeDas ungekürzte Varieté Programm und 2 sportliehe Konflikten, Lich ts elhaustingkümpfe aunsser Konkurrenz Erſtklaſſige Jnſzenierung PKleine Prolse Erwaohsene 1 Kind frol Halle a d Saale Leiprigerstrasse Ssglänzende DarſtellungSonntag abend 1I7 Tag Fortsetzung der Final Küämpfe ſowie wotere Z hervorragendeEntsoheidungskarnpf Gr Ulrichstr 57 Attraftionen Gr Ulrichstr 57 h ehe ua Gehe Rrereauket Poien Vorangeige ſ Vollständig neues ProgrammEntscheidungskampf z Dasselbe enthaltDom Carlos Portagal Strenge Deutschland Ab Mittwoch den 20 ds ein erſtklaſſigerAmbrosius de Souza Atriks Degenkolb Sachsen I Rennen auf der neuen Rennbahn amMax Linder FilmBeginn der Vorstellung 8, der Ringkämpfe 9 Uhr Il Sonntag den 10 August ecr3 Akte ſf Unsere eigene Aufoabme2 Eclair Revue

I Neues aus aller WeltSaalschloss Brauerei
Sonntag den 13 Avanſt u nachm 4 bis Hans Schmidt

2wei gr Militär Konzerte Konzarimeister
der San leldnaarſchalt l ehrer des Violinspiels Klavier Theorie

3 Nauke klebt am Sattoel
Humoristiseb

4 Perlen hedeuten Tränen
Grosse Tragödierin 3 Akten Ein erschütterndes

Lebensbild
J 5 Zwel sind genug drei sind zu viel

Lustige Komöaie
6 Das Geheimnis v CGhateau Richmond

Grosser Scblager in 4 Akten Aus dem Leben
eines Detektivs

Beginn der Vorführungen Sonn und PFesttags um 3 UbrWochentags um d Uhr naobm ugendvorsteliung nur Sonntags
Die Direktion

Graf Blumenthal Magdeb Nr 36Leitung Herr Kgl Muſikdirektor R Fister
Moutag den 18 Auguft nachm 4 Uhr und Kontor om Dom Steinweg 2 III

Gr Militär Konzert
der Kapelle des Füſ Regts Nr 36 unter Mit J
wirkung d Konzertſängerin Frl Dorelnise Meilſng Bergschenke

Japanische S festDas Vapanlsche 50mmertes

Dienstag den 19 Auguſt nachm 4 Uhr

fällt heute wegen ſchlechter Witterung aus und

Konzert derſelben Kapelle

findet Sonntag den 24 äs Mis att

Eintritt 35 Pf 10 Abonnementslarten 2 Mk
Vorzugskarten an tüig

Winkler

Poissnitz Restaurant
geven eoautag aroges Il hahmittags l Abend Koneert

Sanssonel Deſſauerſtraße

3 Telephon 3785Schön gelegenes wen
T Ausſchanr von Rauchfuss Goldhell

Freiherrl V Friesen sche Beerenweine
im aroßen Gefelſchaftsfaale de BRalI

Das Etablissement

Kaufmännischer Verein E 88 Woeissbior Salonn Leuchtturm J Woleerige salonſpeſ Ffffoſino
hält sich bestens empfohlen Souutag a17 Auguſtfrüh 6 UhrFrüh Konzert

nachm 3 Uhr
Kur Konzert
Stadithogie Orchester

Kapellmeiſter Heinrich Laber
S eritterra3

früh 25 Pfg nachm 35 Pfginkl Billett Steuer

Too
Sonntag 17 Auguſt

nachm 3 Uhr

Konzert
vom Muſik Korps der 75 er

Muſikmeiſter Steuer

abends 7 UhrKonzert
vom

Stadttheater Orchester
Kapellmeiſter Heinrich Laber

Eintrittspreis
Erw 50 Pfg Kinder 30 Pfg
von abends 7 Uhr ab 35 Pfg
p Perſon inkl Billett St

Die geehrten Mitglieder werden gebetenn ibre Bestellungen aut
Eintrittskarten zum Stadttheater sehleunigst an unsere
Geschaättsstelle gelangen zu lassen

J AIleneher Hallescher Dunverefn

Gegr 1861Sonmtag, rn 1I7 Auguſt Anfang 3 Uhr nachm

auf der Pferde Reunbahn am Hettſtedter BahnhofGroßes volkstümliches TurnSpielfeſt
ämtlicher Abteil Mitglieder Jugendturnen Turnerinnen Mädchen
t Knaben Eintritt 20 Pfg zum Beſten des Turnhallenbaufondskribine 50 Pfg Der Turnrat

Obstweinschenke Büschdorf
Sountag den 17 d Mt

Somnerfest des kommunalen Vereins Büschdorf Sportplatz am Z00

Konzert der Kapelle Görlach Sonntag den 17 Aug E nachm 5 2thr
e Wurſtſchnappen LampionUmzüug Ritter Hertha 2 Berlinſtechen B werfen Preisſchießen Blumenverloſung

Die Festleitung 2 gegen Meister desWedrkraftreroin Jungſeufsehſanſ alle 96 I See

Künſtler Konzert

Morgon Sonntag abend

Grosser Ball
Autoomnibus ab Riebeckplatz von 3 Uhr

an halbstündlich

z Künstler Konzerte z

Hotel u Pensfon
Klostermünhle
in ſchönſtor und ruhiger Lage in

Alexisbnadä i Havz
Hohe 1uftige Zimmer und guts

Verpflegung
Penſ inkl Zimmer 50 00 M
Fr eyburg Anſtru

liebter Ausflugsort v Walbd
u Rebengelände umgeben Som
merfriſche in geſchützter Lage
Wohnung von 1 Mk an Führerfroi vvm n Fromdenverkehrsderein

De 2weſgcleſſe ger volhsd bote

Pfäunerhöhe 11 iſt wochen

kennbain Ferrassen

wohnt irbie

bel Bitterfeldh Hugo Gawron Foernrut49

Loö 7 e u hanze Jahr
F237 und andere medizin

der bel Gioht Rheum uFrauenkrank eiten günstige

mit ihren Schrittmachern

Ausserdem Flieger Rennen
50 Flieger ennungen 50

igarrengeſchäften von Steinbrecher e Jasper Markt

vonditorei I Café C Zorn Sonntag den 24 August 1913

Pfſirsich Eis um den Goldenen Kranz von Halle a d S 1913

Anton Timmeormann
TBHettſtedter l n in 17 e Halle a S per Bahn zu

Augen ist a re rkt t am Sountag den

n e ten Hallesehe Jad Henpbahn
empfiehlt von feinsten franz Früchten Grosse Zauerrennen

Pſirsich Torte ninter
Pürsich Bowle Arthur Stollbrink Kommt
Luftikurort Ferner starten

z e an r n oor u Ki r

uft 1913 eiſe von 1 Mk Wagenkarten 3 Me

7chulſtr 11 zu haben

Merseburgerstrasse

Eis Pirsich à Ia Melba Riesen Motoren

Walter Ebert Leipzibelstners Waldhaus a et bei honlane
bung Milch u BrunnenKuren 2042

tags von 9 abds u Sonntagsdents b Hotel u Sotarnertr W u M F Alle Nähere durch Plakate und weitere Insera e Wanne ger von Uhr mittags geböffnet

2 Dieſelbe iſt mit lauter wenenher a Obervofgeoish re gr en on L Büchern ausgoſtattet
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